
Erholung am Fuße des Hochwech-
sels! Der Blumenort Mönichwald 

wurde 1984 zum „Schönsten Blumen-
dorf  Europas“ gekürt und wurde als 
Schönster Ortsteil Mönichwald 2017, 
2019, 2021, 2022 und 2023 mit 5 Floras 
ausgezeichnet. Kein Fenster, das nicht 
mit herrlichen Blumen geschmückt, 
kein Balkon der nicht verziert wird.

Das Blumendorf Mönichwald ist ein 
idealer Ausgangspunkt für Wanderun-
gen und Ausflüge. Es erwarten Sie 
sowohl gepflegte ebene Wanderwege 
mit Bankerl, als auch anspruchsvolle, 
gut markierte Wanderwege für Wan-
dertouren rund um den Hochwechsel.

Besonderheiten:
• Blumenpfau in Mönichwald,
 Barfußzone
• Freizeitsee Mönichwald mit 

Tretbootfahren, Beachvolleyball-
platz und Stand Up Paddeln  
sowie Restaurant mit Seeterrasse

• Schigebiet Hochwechsellifte und 
Rabl-Kreuz-Loipe, Eislaufen und  
Eisstocksport am Freizeitsee  
Mönichwald

• Almwanderung auf den aussichts-
reichen Hochwechsel (1.743 m)

• Pfarrkirchen in Mönichwald und 
Waldbach aus dem 18. Jahrhundert

TippWiedners Wasser-
spiele Waldbach
Miniaturwelt 

Tipp

am 3. Sonntag im 

Juli: traditioneller 

Krapfenkirtag
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I  m Augustiner Chorherrenstift Vorau, 
in den mystischen, unterirdischen 

Anlagen und Gängen von Sub Terra, im 
Freilichtmuseum oder in der URKRAFT 
Arena – Das Freizeit- & Sportzentrum: 
Die Urkraft der Gesunden Region Vorau 
lässt sich erleben und spüren. 
Herrliche Rosenstöcke im Stiftsareal, 
im Glanz des barocken Stiftes (die Bib-
liothek beherbergt 40.000 Bände inkl. 
dem UNESCO Weltkulturerbe) laden 
ein. Das ausgedehnte Museumsdorf, 
traumhaft mit Blumen 
geschmückt, gibt Einblicke 
in die Arbeitswelt ver-
gangener Zeit. 

Tipp ermäßigtes Kombi- 
ticket Stift & Frei-

lichtmuseum
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Besonderheiten:
• Augustiner Chorherrenstift Vorau 
• Zweitgrößtes Freilichtmuseum  

der Steiermark
• Sub Terra – Das Geheimnis der un-

terirdischen Gänge aus uralter Zeit
• UKRAFT Arena –  

Das Freizeit- & Sportzentrum
• Radtouren, Themen- und  

Pilger wege in der  Region
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S ankt Jakob im Walde liegt inmitten 
des Jogllandes, am Südhang des 

Hochwechsels. Durch die Höhenlage 
und den behutsamen Umgang mit der 
Natur besitzt der Ort ein ausgezeich-
netes Gebirgsklima, welches einen 
großartigen Erholungswert garantiert.

Die Ernennung von St. Jakob im Walde 
zum „Schönsten Blumendorf Europas“ 
beweist die Liebe der Bewohner zu 
den Blumen und der Natur. 

TippRomai-Schlucht 
mit Wasserfall 
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Vor allem im  Europapark wird der 
Blumen freund fündig: Hier werden 
 jedes Jahr die  Flaggen der EU-
Mitglieds staaten in blumiger Form 
dargestellt.

Besonderheiten:
• Kräftereich –  

Mächte, Mythen, Wirklichkeiten
• Europapark
• Generationenspielplatz
• Joglland-Loipe
• Familienschiberg
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Tipp 

Generationenspiel-

platz – Bewegung  

für Jung & Alt!

D     as Kraftspendedorf Strallegg liegt 
idyllisch im steirischen Joglland auf 

einer Seehöhe von 850 – 1.250 m. Das 
Blumendorf auf der Sonnenseite der 
Oststeiermark bietet seinen Gästen 
alles, was Erholungssuchende benöti-
gen. Neben traumhaften Ausblicken 
zum Entspannen und Genießen gibt es 
natürlich auch zahlreiche Möglichkei-
ten für sportliche Aktivitäten durch das 
ganze Jahr. In den Gasthäusern, Cafés 
und Jausenstationen kann man sich 
kulinarisch verwöhnen lassen. Nicht zu 
übersehen sind die vielen wunderschö-
nen Blumen, die Strallegg schon mehr-
mals den Titel „Schönstes Blumendorf 
der Steiermark“ eingebracht haben.

Tipp 

E-Bike Verleih 

(Hotel Almblick)

Tipp Gut markierte 

Wanderwege - mit 

tollen Ausblicken
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Besonderheiten:
• Jogllandarena mit Freibad, 

 Fitnesscenter, Beachvolleyball-, 
Kunstrasen- und Tennisplatz

• Joglland Seehütte – Jausenstation 
an der Feistritz 

• „Großer Jogl“ und  
R8 Feistritzradwanderweg

• Almblick Schilifte Strallegg  
mit  Pisten für die ganze Familie 

• Pfarrkirche mit sehenswerten 
 Fresken des Vorauer Stiftmalers 
Hackhofer

• Auszeichnung  
„Oststeirischer Lebensort“
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Besonderheiten: 
• Aerosolium – Gradieranlage  

und Meeresluftstation
• Festenburg
• Glatzl Trahütten Alm – Wanderziel
• Freizeitzentrum Römerhütte
• Kräuterpark

S t. Lorenzen am Wechsel liegt auf 
728  m Seehöhe in der „Kräuter-

region Wechselland“, am Fuße des 
Wechsels und zählt Dank seiner son-
nigen Lage und des milden Klimas seit 
jeher zu den traditionellen Sommer-
frischen des südlichen Wechsellandes. 
Durch die reiche Bewaldung und die 
natürlich erhaltene Landschaft ist das 
Gebiet gerade das Richtige für Erho-
lungssuchende.

Tipp 

Wandern im 

Wechselland

Tipp Führungen auf der 
Festenburg
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Pöllauberg
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Verein
Steirische Blumenstraße
8255 St. Jakob im Walde
+43 3336 20255
info@blumenstrasse.at 
www.blumenstrasse.at 

Tourismusverband
Oststeiermark
8225 Pöllau
+43 3335 47147,
info@oststeiermark.com
www.oststeiermark.com 

Geschäftsstelle
Region Joglland – Waldheimat
8255 St. Jakob im Walde
+43 3336 20255
joglland-waldheimat@oststeiermark.com
www.joglland.at

Geschäftsstelle
Naturpark Pöllauer Tal
8225 Pöllau
+43 3335 4210
naturpark-poellauertal@oststeiermark.com
www.naturpark-poellauertal.at

Geschäftsstelle
Kräuterregion Wechselland
8240 Friedberg
+43 3339 25110-17
wechselland@oststeiermark.com
www.kraeuterregion-wechselland.at

Geschäftsstelle
Naturpark Almenland
8163 Fladnitz an der Teichalm
+43 3197 23000
almenland@oststeiermark.com
www.almenland.at

Geschäftsstelle
Hartbergerland
8230 Hartberg
+43 3332 603 300
hartbergerland@oststeiermark.com
www.hartbergerland.at

Sankt Jakob im Walde

HartbergStrallegg Wenigzell

Waldbach-Mönichwald St. Lorenzen am Wechsel Vorau

Fischbach

Tourismusverband Oststeiermark
Geschäftsstelle Naturpark Pöllauer Tal, 8225 Pöllau

+43 3335 4210  •  naturpark-poellauertal@oststeiermark.com
www.naturpark-poellauertal.at

Tourismus „Sagenhaft Fischbach”
8654 Fischbach, Dorfstraße 36

+43 664 5255727 oder +43 3170 206-14
tourismus@fischbach.co.at, www.fischbach.co.at 

Tourismusverband Oststeiermark
Geschäftsstelle Hartbergerland, 8230 Hartberg, Alleegasse 6

+43 3332 603 300  •  hartbergerland@oststeiermark.com
www.hartbergerland.at

Gemeinde St. Lorenzen am Wechsel
8242 St. Lorenzen am Wechsel  •  +43 3331 3100

gde@st-lorenzen-wechsel.gv.at  •  www.st-lorenzen-wechsel.at

Gemeinde Strallegg
8192 Strallegg

+43 3174 2022  •  info@strallegg.at
www.strallegg.at

Gemeinde St. Jakob im Walde
8255 St. Jakob im Walde

+43 3336 8212  •  gde@st-jakob-walde.gv.at
www.st-jakob-walde.gv.at

Gemeinde Waldbach-Mönichwald
8252  Mönichwald  •  +43 3336 4478

gde@waldbach-moenichwald.gv.at  •  www.waldbach-moenichwald.gv.at 

Tourismus Info Verein der Vorauer Wirtschaft
8250 Vorau  •  +43 3337 2508

tourismus@vorau.at  •  www.vorau.at

Gästeservice Wenigzell
8254 Wenigzell, Pittermann 222

+43 3336 2201 16  •  info@wenigzell.at
www.wenigzell.at

Im Rahmen des 
Gartenprojektes 

„Stadt.Land.Garten“ setzt 
man innovative Maßstäbe. Ökolo gisch 
wertvolle Grünräume in und rund um 
die Stadt laden zum Flanieren und  
Spazieren ein: Von der Open-Air Foto-
galerie im Stadtpark in den Schloss-
park, vom Bergpark zum Rochus park 
mit Stadtteich, wo eine „schwimmen-
de“ Bildergalerie zu sehen ist. Am 
Haupt platz lässt es sich im Schatten der 
„leben den Sonnenschirme“ beim 
Stadtbrunnen verweilen und alle Zeit 
der Welt genießen. 

T     auch ein in die Natur der Stadt!  
Hartberg verbindet kulturelle Ge-

lassenheit mit ehrlicher Naturverbun-
denheit. Umgeben vom Oststeiri-
schem Hügelland und liebevoll begrünt 
fühlt man sich trotz der ehrwürdigen 
Bausubstanz, als würde man ständig 
von einem Garten in den nächsten 
wechseln. Hartberg hat als Garten-
stadt eine lange Tradition. Vor mehr 
als 100 Jahren war die Stadt als steiri-
sches Meran Sehnsuchtsort für Natur-
verliebte, heute zählt sie zu den 
„Kleinen Histo rischen Städten“ 
Österreichs. 

Tipp 

Hartberger Gmoos 

Europaschutzgebiet 

NATURA 2000 

Tipp Ringwarte mit 
Pano ramablick bis 
zur Riegersburg 
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Erhältlich ist das Blumenstraßen-Dirndl bei Moden Posch
Inh. Grete Posch, Pittermann 211, 8254 Wenigzell, +43 3336 2145

info@modenposch.at, www.modenposch.at
Öffnungszeiten: Mo bis Fr: 8-12 Uhr und 14:30-18 Uhr, Sa: 8-12 Uhr

Das neue
Blumenstraßen-Dirndl

Dieses besondere Stück 
bringt die Verbundenheit 

mit der Steirischen Blumenstraße 
und der Region zum Ausdruck.

Seit dem Blumenkorso im 
Jahr 2013 gibt es auch das 
Blumen straßen-Dirndl. 
Dieses wurde von Frau 
Grete Posch (Inhaberin 
der Firma Moden Posch in 
Wenigzell) entworfen. 

Es zeigt die Farbenpracht 
der Steirischen Blumen-
straße und repräsentiert 
die Verbundenheit zu 
 dieser Region. Auch die 
Hoheiten tragen dieses 
Blumenstraßen-Dirndl 
zu all ihren Auftritten.
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Der Blumenkorso
Der erste Blumenkorso 
der Steirischen Blumen-
straße fand im Jahr 1991 
in St. Jakob im Walde 
statt. Seither wird dieser 
im 2-Jahresrhythmus ver-
anstaltet. Zahlreiche 
prunkvoll geschmückte 
Blumenwägen ziehen 
durch den Veranstal-
tungsort.
Von Märchenfiguren über 
Gemeindewappen oder 
bekannte Bauwerke der Orte ist alles dabei – bei der Motivwahl sind keine 
Grenzen gesetzt. 10.000 Blumenbegeisterte besuchen jedes Mal die blühende 
Veranstaltung und lassen sich von den Blumenwägen und den blühenden Orten 
verzaubern.
Der Korso startet am frühen Nachmittag, aber die prachtvoll geschmückten 
Blumenwägen sind schon am Vormittag zur Besichtigung bereit. Im Rahmen des 
Korsos werden auch wieder die neuen Hohei ten der Steirischen Blumenstraße 
gekrönt und es gibt auch eine Prämierung der Blumenwägen.

Der nächste Blumen korso findet im Jahr 2025 statt.
Weitere Infos zum Programmablauf des Korsos finden Sie unter: 
www.blumenstrasse.at oder info@blumenstrasse.at

©
 T

V 
Jo

gl
la

nd
-W

al
dh

ei
m

at
, J

. Z
in

gl

10 Dinge , die Sie über die Steirische 
Blumenstraße wissen sollten:

✿ 1990 wurde die Steirische Blumenstraße gegründet. 

✿ Die Steirische Blumenstraße umfasst 9 Gemeinden und 1 Stadt.

✿ Die erste Stadt, die der Steirischen Blumenstraße beigetreten ist,  
war Hartberg im Jahr 2020.

✿ Einige Orte der Steirischen Blumenstraße haben bereits auch beim 
 europäischen Blumenschmuckbewerb „Entente Floral“ gewonnen.

✿ Länge der Steirischen Blumenstraße: ca. 250 km.

✿ Höchster Punkt: Hochwechsel 1.743 m.

✿ Beste Aussichtspunkte entlang der Steirischen Blumenstraße: 
Ringkogel, Pöllauberg, Wildwiesenturm, u.v.m.

✿ Die schönsten Gärten: Sulamith Garten, bellabayer – das Gartenatelier, 
 Themengärten Pöllauberg, Veronikas Kräuterhof

✿ Hervorragende Küche: Von der Buschenschank bis hin zum Haubenlokal

✿ Die süßeste Versuchung: Der Wilde Eder 

Haben wir Ihre Neugier geweckt und wollen Sie noch mehr erfahren? 
Dann melden Sie sich gerne bei uns oder besuchen Sie unsere Homepage: 

Verein Steirische Blumenstraße, 8255 St. Jakob im Walde 
+43 3336 20255, info@blumenstrasse.at, www.blumenstrasse.at 

Auf der Reise entlang der Steirischen Blumenstraße laden zahlreiche Ausflugsziele 
und Gärten zu kurzen Pausen und Reisestopps ein. Kulturelles, wie zum Beispiel 
das Stift Vorau, Kulinarisches, wie die Pöllauer Hirschbirne oder bunte Gärten 
und Blumenbeete schaffen ein abwechslungsreiches Programm.
Die vielfältige Landschaft spiegelt sich auch in den fünf Tourismusregionen, 
Naturpark Almenland, Naturpark Pöllauer Tal, Region Joglland-Waldheimat, 
Hartbergerland und Wechselland wieder, die im Gebiet der Steirischen Blumen-
straße liegen.

Im Rahmen des Blumenkorsos findet auch immer die Wahl der Hoheiten der 
Steirischen Blumenstraße statt. Hierzu müssen die Bewerberinnen unter anderem 
Fragen zur Blumenstraße und zur Region beantworten, aber auch ihr Fachwissen 
im Bereich Blumen und Gärten unter Beweis stellen. Ebenso ist ihre Fähigkeit beim 
Blumenbinden gefragt. Eine Jury wählt dann die neue Blumenkönigin und ihre 
beiden Prinzessinnen, die Krönung findet traditionell beim Blumenkorso statt.

In der zweijährigen Regentschaft reisen die Blumenkönigin und ihre beiden 
Prinzessinnen quer durchs Land und vertreten dabei die Steirische Blumen-
straße bei Veranstaltungen, Feiern, Eröffnungen und vielem mehr.

Gerne folgen die Hoheiten auch Ihrer Einladung: 
Hierzu einfach unter info@blumenstrasse.at anfragen! 

Selbstverständlich senden wir Ihnen auch signierte Autogrammkarten
der Hoheiten auf Wunsch zu.

Ausflugsziele
entlang der Blumenstraße

Hoheiten
der Steirischen Blumenstraße

Die 5 häufigsten Rosenfragen Vom Garten in die Küche 
Butterkekse

mit essbaren Blüten

P  öllauberg, die Sonnen- und Aus-
sichtsterrasse der Oststeiermark, 

im Herzen des Naturparks Pöllauer Tal, 
ist als Marienwallfahrtsort sowie als 
Blumen- und Gartendorf weithin be-
kannt und beliebt.

Die Wallfahrt auf den Pöllauberg be-
gann mit der Verehrung eines Marien-
bildes im 12. Jahrhundert. Seither ist 
die Anziehungskraft des Ortes unge-
brochen. Jahr für Jahr pilgern tausende 
Menschen zur Marienkirche am Pöl-
lauberg. Die hochgotische Kirche aus 
dem 14. Jhdt. ist weithin sichtbar und 
ein echtes Wahrzeichen der Region. 

Besonderheiten:
• Wallfahrtsort
• Blumen- Gartendorf
• Themengärten
• Herrliche Aussicht 
 über das Pöllauer Tal
• Historisches, Naturjuwele  
 und  Kulinarik – Vielfalt vereint

TippThemengärten  Pöllauberg 

Tipp

Wallfahrtskirche

 Pöllauberg
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E  ingebettet in eine hügelige und 
 waldreiche Beckenlandschaft liegt 

Wenigzell auf einer Anhöhe von 828 
m. Die Natur ist unberührt, das bedeu-
tet beste Luftqualität und Erholung 
pur. Neben vielen Wander- & Radwe-
gen laden Sitzbänke zum Verweilen 

und Holzliegen zu einem entspannen-
den Waldbad ein. Für eine natürliche 
Fußmassage sorgt der Barfußpark mit 
seinen 30 Stationen. Aber nicht nur für 
Blumenfreunde, Erholungssuchende 
und Sportbegeisterte, auch für Genie-
ßer hat Wenigzell mit seinen ausge-
zeichneten Gastronomiebetrieben 

einiges zu bieten. Sehenswert ist auch 
der Kräutergarten und die Pfarrkirche. 

Besonderheiten:
• 1. Barfußpark Österreichs
• Joglland Oase (Hallenbad und  

Sauna mit Gesundheitsbereich) 
mit Minigolfplatz

• Buchtelbar
• Schauweberei Holzer  
• SANDICCA Sanddorngärten

Tipp Erntedankfest am 
letzten Sonntag im 

September

Tipp 

Startpunkt Wander-/

Radtouren, Nordic-

Walking-Zentrum
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A      tmen Sie die würzige Waldluft 
ein und lassen Sie sich beein-

drucken von der herrlichen Aussicht 
auf die Fischbacher Alpen und die Ost-
steiermark und spüren Sie die Herz-
lichkeit der Fischbacher!

Erleben Sie traditionelles Brauchtum 
und lassen Sie sich verwöhnen – kuli-
narische Vielfalt ist garantiert! Wäh-
rend im Frühling mehr als tausend bunt 
bemalte Holzosterhasen im Oster-
hasendorf den Ton angeben, ist im 
Herbst zu den traditionellen Ägydi-
markttagen rund um den 1. September 
echte Volksfeststimmung angesagt.  

Besonderheiten:
• Wanderdorf Fischbach  

mit über 60 km markiertem 
 Wanderwegenetz

• Freizeitland Fischbach mit 
 Minigolfanlage, Tennisplätzen, 
Spielplätzen und Naturbadeteich

• Hand- und Heimarbeit  
aus der Waldheimat

• Pfarrkirche und Ägydiuskapelle
Tipp

Wanderung auf  

den Teufelstein 
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Auszeichnungen 
Viele der Gemeinden konnten schon zahlreiche 
 Auszeichnungen wie zum Beispiel „Schönstes 
 Blumendorf Europas“ oder beim „Blumenschmuck-
bewerb des Landes Steiermark“ gewinnen. Für 
 weitere Informationen scannen Sie den QR-Code. 

ZUTATEN für den Teig: 
220 g Mehl
130 g Zucker
175 g weiche Butter
1 Prise gemahlene Vanille
1 Pkg. geriebene Orangenschalen
1 Ei
1 TL Salz
frische Blüten & Kräuter (Lavendel, 
Malven, Mutterkraut, Ringelblumen, 
 Stiefmütterchen, Borretsch)

ZUTATEN für die Glasur:
3 TL Eiweiß
400 g gesiebter Puderzucker

ZUBEREITUNG:
Für den Teig das Mehl mit dem Zucker, 
der Vanille, den geriebenen Orangen-
schalen und dem Salz in einer Schüssel 
vermischen. Die Butter in kleine Stücke 
schneiden und mit dem Ei dazugeben. 
Alles zügig zu einem glatten Teig ver-
kneten und diesen für 30 - 45 Minuten 
in den Kühlschrank stellen. 
Danach den Teig in zwei Teile teilen 
und zwischen zwei Lagen Backpapier 
etwa 0,5 cm dick ausrollen. Mit einem 
beliebigen Ausstecher die Kekse aus-
stechen. Damit sich die Kekse nicht 
verformen (der Teig wird nämlich et-
was weich), kommen sie nochmal für 
30 Minuten in den Kühlschrank. In der 
Zwischenzeit den Ofen auf 180 °C 
Ober- und Unterhitze vorheizen. Da-
nach kommen die Kekse für 15 - 20 
Minuten in den Ofen, bis sie goldbraun 
gebacken sind. Danach die Kekse ab-
kühlen lassen. 

Die Glasur: Das Eiweiß und den ge-
siebten Puderzucker in eine Schüssel 
geben und so lange rühren, bis eine 
dick flüssige, glatte Creme entsteht. Bis 
zur weiteren Verwendung die Glasur 
mit einem feuchten Tuch abdecken. 
Die Glasur mit einem kleinen Messer 
auf einen ausgekühlten Keks auftragen 
und nach Herzenslust mit den Blüten 
dekorieren.

Viel Freude mit den blumigen Leckereien! 
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1 Darf man eine Rose dort hin set-
zen, wo schon eine Rose wuchs? 
Sieben Jahre dürfen Rosen nicht an 
dieselbe Stelle gesetzt werden –  
sie sind selbstunverträglich und 
 würden kümmern.

2Warum hat mein Rosenstrauch  
so viele gelbe Blätter? 
Wenn ganze Äste gelbe Blätter 
 zeigen, dann sind das späte Zeichen 
für Frostschäden. Starker Rück-
schnitt wäre am besten.  
Sind es einzelne Blätter, dann 
ist es eine Pilzerkrankung.

3 Muss man Rosen gießen? 
Bei sandigen, durchlässigen  
Böden unbedingt. Bei lehmigen, 
tiefgründigen Böden nur in den  
ersten Jahren. Blätter am Abend 
nicht benetzen.

4 Brauchen Rosen einen Dünger? 
Düngen ist das Um und Auf für 
 schöne Rosen – vor allem Beet-  
und Edelrosen brauchen 2 x pro 
Jahr  Futter: im zeitigen Frühjahr 
und gleich nach der ersten Blüte.  
Organische Dünger sind die 
 sanfteste und „gesündeste“ 
 Nahrung.

5 Warum blühen die Rosen nicht? 
Vermutlich handelt es sich bei  
der Rose um eine Wildrose. Diese 
blüht an den vorjährigen Trieben. 
Wenn Sie sie nun jedes Jahr stark 
schneiden, dann schneiden sie die 
Blüten weg.

Diesen und noch weitere Tipps 
finden Sie unter 

www.biogaertner.at

Tipp

Stiftsblick Radtour 

– genieße herrliche 

Ausblicke

TippKur-Park – ideal 
zum Entspannen 

Sulamith Kräuterladen © Tourismusverband Oststeiermark, Bernhard Bergmann

Blumenhoheiten (C) Verein Steirische Blumenstraße, Kurt Elmleitner

St. Kathrein am Offenegg

TV St. Kathrein am Offenegg
8171 St. Kathrein am Offenegg

+43 3179 8231  •  info@st-kathrein.at
www.st-kathrein.at

Besonderheiten:
• Vogelbär-Spielplätze entlang des 

Vogelbeer-Panoramaweges
• Die laaange Bank
• Hufeisenkunst am 
 Mühlental-Erlebnisweg
• Hufeisenherz fürs Erinnerungsfoto
• Das Blumenherz unter der Kirche

M itten im größten zusammenhän-
genden Alm gebiet Europas, im 

Naturpark Almenland Teichalm-Som-
meralm, idyllisch gelegen: Ausgangs-
punkt für lange geruhsame Streifzüge 
durch unberührte Natur, eben so für 
sport liche Aktivitäten für jeden Ge-
schmack und jede Leistungsstufe. 
Der „Schnaps aus Sankt Kathrein” hat 
sich auch schon seine Lorbeeren ver-
dient und alljährlich gedeiht der Blu-
menschmuck aufs Prächtigste. Spätes-
tens bei der Verkostung unserer Al-
menlandspezialitäten bei einem der 
freundlichen Wirte wissen Sie, was 
Urlaub bei uns zum Erlebnis macht.

Tipp 

Führung durch den 

Sulamithgarten, 

Kräuterladen

Tipp Vogelbeer-Pano-
ramaweg für die 
   ganze Familie. 
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HARTBERG

FischbachFischbach

StralleggStrallegg

St. Jakob im WaldeSt. Jakob im Walde

WenigzellWenigzell

MönMönicichwaldhwald
WaldbachWaldbach

VorauVorau

St. Lorenzen am St. Lorenzen am 
             Wechsel             Wechsel

PöllaubergPöllauberg

HartbergHartberg

St. Kathrein St. Kathrein 
am Offeneggam Offenegg

Mit dem Auto nach…
…F ischbach und den Teufelstein erklimmen.

…St. Kathrein am Offenegg 
und einen Vogelbeerschnaps verkosten.

…Strallegg 
und im Sommer sich im Freibad erfrischen.

…Wenigzell  
und die Seele beim Waldbaden baumeln lassen.

Mit dem Auto nach…
…St. Jakob im Walde und im Kräftereich 
Interessantes über Mächte und Mythen erfahren. 

…Waldbach-Mönichwald 
und eine Tretboottour am Teich machen. 

…St. L orenzen am Wechsel 
und im Aerosolium die besondere Luft genießen.

Mit dem Auto nach…
…Vorau und dort das zweitgrößte Freilichtmuseum  
der Steiermark besuchen. 

…Pöllauberg und dort die beeindruckende  
Wallfahrtskirche Pöllauberg besuchen.

…Hartberg und das Flair in der einzigen Stadt  
der Blumenstraße genießen.

Die Steirische Blumenstraße bietet eine Vielzahl an Mög-
lichkeiten. Ob diverse Schaugärten mit einer beeindru-
ckenden Variation an verschiedenen Blumen oder doch 
mit atemberaubenden Ausblicken. Hier finden Sie 
 bestimmt Ihren Lieblingsplatz, der zum Verweilen und 
Genießen einladet. Zahlreiche Sehenswürdigkeiten und 
Erlebnisse sowie außergewöhnliche Blumenattraktionen 
machen die Steirische Blumenstraße (sei es die Gemeinde 
oder die Stadt) zu einer besonderen Begegnung. Deshalb 
haben wir eine kleine Auswahl getroffen, um Sie auf die 
Steirische  Blumenstraße einzustimmen.

Volle Fahrt ins Blumenmeer!
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Verein Steirische Blumenstraße

8255 St. Jakob im Walde
+43 3336 20255

info@blumenstrasse.at 

www.blumenstrasse.at 


